
Es lebe die Deutsche Demokratische Republik!
Es lebe die deutsche Arbeiterklasse und ihre Avantgarde - die 

Sozialistische Einheitspartei Deutschlands!
Es lebe das sozialistische Lager mit der großen Sowjetunion an 

der Spitze!
Es lebe die deutsch-arabische Freundschaft! (Starker Beifall. Zu­

ruf aus dem Konferenzsaal: Der V. Parteitag und seine Delegierten 
entbieten den Delegierten der Kommunistischen Parteien der Ver­
einigten Arabischen Republik ein dreifaches Hoch! Hoch! Hoch!)

Vorsitzender Hermann Matern: Die amerikanischen Imperialisten 
beginnen, sich in den nationalen Befreiungskampf einzumischen. 
(Pfuirufe.) Wir wünschen den Völkern Sieg in ihrer gerechten Sache! 
(Starker Beifall.)

Wir kommen dann zum Punkt 5 der Tagesordnung:
Bericht der Kommissionen

Als ersten nimmt der Parteitag den

Bericht der Mandatsprüfungskommission 

entgegen. Ich bitte den Genossen Honecker, das Wort zu nehmen.

Erich Honecker: Genossinnen und Genossen! Zum V. Parteitag 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands wurden auf der 
Grundlage der Beschlüsse des Zentralkomitees

1 656 Delegierte mit beschließender Stimme und 
606 Delegierte mit beratender Stimme

in geheimer Wahl ordnungsgemäß gewählt.
Am Parteitag nehmen teil:
1 648 Delegierte mit beschließender Stimme = 99,5 Prozent der 

Delegierten;
603 Delegierte mit beratender Stimme = 99,5 Prozent der Dele­

gierten.
Sechs Delegierte waren durch Krankheit verhindert, an den Bera­

tungen des Parteitages teilzunehmen.
Vier Delegierte mit beschließender Stimme und ein Delegierter
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